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Ortsbeirat Altenbrunslar 
 

Niederschrift 
über die Sitzung am 20. Mai 2026 

 
Sitzungsort:  Dorfgemeinschaftshaus Altenbrunslar 
   
Beginn: 20.00 Uhr   
 
Ende:  22.28 Uhr 
 
 
 
 
Anwesende des Ortsbeirates: 
 
Thomas Schmidt 
Kevin Götting 
Dirk Büttner 
Jochen Lynker 
Babette Tanner 
 
 
Schriftführer/in: 
 
Babette Tanner 
 
 
Gäste: 
 
Hartmut Quehl, Magistrat 
 
6 weitere Gäste 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Nur zum internen Gebrauch - 
Eingangsstempel 
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Vermerk der Verwaltung:       
 
 
 
TOP 1    Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Ortsvorsteher begrüßt die Gäste, die Mitglieder des Ortsbeirats und 
Hartmut Quehl als Mitglied des Magistrats. 
Es wird festgestellt, dass die Einladung mit Tagesordnung rechtzeitig  
verschickt wurde.  
Der Ortsbeirat ist beschlussfähig, da alle 5 Ortsbeiratsmitglieder anwesend 
sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vermerk der Verwaltung:       
 
 
 
TOP 2    Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 22.04.2026 
 
Es erheben sich keine Einwände gegen das Protokoll der Sitzung vom 
22.04.2026. Somit ist das Protokoll genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vermerk der Verwaltung:       
 
 
 
TOP 3    Stellungnahme des Ortsbeirates zur WEA-Mönchskopf  

und Quillerkopf 
 
Der Ortsvorsteher Thomas Schmidt verlässt aufgrund eines Widerstreits der 
Interessen, da seine Mutter Waldanteilseignerin ist, die Diskussionsrunde. 
Die Sitzungsleitung übernimmt der stellvertretende Ortsvorsteher 
Jochen Lynker. 
Den Windpark Quillerkopf betreffend, möchte sich der Ortsbeirat Altenbrunslar 
Mit dem Ortsbeirat Melgershausen abstimmen, hat jedoch zunächst keine 
Einwände. Jochen Lynker verliest einen Beschlussvorschlag den Windpark 
Mönchskopf betreffend, der im Vorfeld der Sitzung ausgearbeitet wurde und 
als Diskussionsgrundlage dienen soll. 
Aus dem Beschlussvorschlag und ergänzend dazu, werden die folgenden 4 
Punkte erarbeitet und beschlossen: 

Nur zum internen 
Gebrauch: 

 
Fachbereich: 
      
  
Sachbearbeiter/in: 
      
 
Status: 
 

       ☐ 
       ☐ 
       ☐ 

Nur zum internen 
Gebrauch: 

 
Fachbereich: 
      
  
Sachbearbeiter/in: 
      
 
Status: 
 

       ☐ 
       ☐ 
       ☐ 

Nur zum internen 
Gebrauch: 

 
Fachbereich: 
      
  
Sachbearbeiter/in: 
      
 
Status: 
 

       ☐ 
       ☐ 
       ☐ 
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1. Da die Planungsfläche Mönchskopf keine Vorrangfläche für Windkraft 
lt. Regionalplan Windenergie ist, müsste hier die Stadt Felsberg einen 
Beschluss zur Änderung des Flächennutzungsplanes fassen. Die Entscheidung 
liegt demnach bei der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Felsberg. 
Altenbrunslar wäre von diesen Windkraftanlagen durch die räumliche Nähe  
besonders stark betroffen. Es ist mit Lärm durch die Anlagen, Schattenwurf 
und einem Verlust des Naherholungsgebietes im Wald zu rechnen. Auch ist 
durch das Fällen von Bäumen eine verstärkte Lärmentwicklung durch die 
Autobahn zu erwarten, da es Jahrzehnte dauern wird, bis der Wald sich erholt hat.  
Aus diesen Gründen plant der Ortsbeirat Altenbrunslar bei der Stadt Felsberg einen  
Bürgerentscheid zu beantragen. Dem Punkt wird mit 4 Stimmen zugestimmt. 

 
2. Schon jetzt spricht sich der Ortsbeirat gegen den Bau der WEA1, WEA2 und WEA6 

aus, da diese zu nah an der Wohnbebauung und zusätzlich innerhalb eines alten 
Buchenbestandes liegen. Dem Punkt wird mit 4 Stimmen zugestimmt. 
 

3. Falls der Windpark unabwendbar sein sollte, bittet der Ortsbeirat Altenbrunslar die 
Stadtverordnetenversammlung inständig darum, nur die WEA5, WEA3 und WEA4,  
die alle entlang der Autobahn ca. 2 km entfernt von Altenbrunslar liegen, zuzulassen.  
Dem Punkt wird mit 4 Stimmen zugestimmt.  

 
4. Zur besseren Einordnung der Situation, fordert der Ortsbeirat die Stadt  

Felsberg auf, beim Regierungspräsidium anzufragen, wieviel Windvorrangflächen 
im Schwalm-Eder-Kreis bereits beplant sind und wieviel noch frei für  
Planvorhaben sind. Dem Punkt wird mit 4 Stimmen zugestimmt. 

 
 
 
 
 
Vermerk der Verwaltung:       
 
 
 
TOP 4    Wahl eines Stellvertreters für den Wasserverband 
 Guxhagen/Altenbrunslar 
 
Jochen Lynker wird einstimmig zum Stellvertreter gewählt. 
 
 
 
 
 
Vermerk der Verwaltung:       
 
 
 
TOP 5    Diskussion und Beschluss der Projektliste des Ortsbeirats 
 
Der Ortsvorsteher stellt Mittelanmeldung und Investitionsprogramm vor: 
Für 2027 werden drei Maßnahmen beantragt.  
Zur dringlichen Gefahrenabwehr ist der Treppenaufgang vom Oberdorf 
zum Bahnhof und zum Unterdorf zu sanieren.  
Zur Gefahrenabwehr ist ein Handlauf an der zum Eingangstor 
des Friedhofs führenden Treppe anzubringen. 
Die Stadt soll sich an der Pflege und Nachpflanzung der Streuobstbäume, 
entlang der Feldwege, die der Ortsbeirat teils in Eigenleistung durchführen 
möchte, beteiligen. (Beteiligung beim Kauf der Bäume und beim ersten  
Pflegeschnitt). 
Die Errichtung eines neuen Dorfplatzes in Eigenleistung wird diskutiert, da  

Fachbereich: 
      
  
Sachbearbeiter/in: 
      
 
Status: 
 

       ☐ 
       ☐ 
       ☐ 

Fachbereich: 
      
  
Sachbearbeiter/in: 
      
 
Status: 
 

       ☐ 
       ☐ 
       ☐ 
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der alte Dorfplatz (Maibaum und Bänke) durch den Bau der geplanten  
Fußgängerbrücke durch Hessenmobil wegfallen wird. Der Ortsbeirat erwartet 
hier die Finanzierung des benötigten Materials durch die Stadt Felsberg. 
 
Zur Gefahrenabwehr am Spielplatz sollte hier ein Tor angebracht werden, 
mit dem der Spielplatz bei Bedarf in Richtung Eder verschlossen werden kann. 
Ein ebensolches Tor sollte in Richtung Straße installiert werden, um zu verhindern,  
dass Kinder auf die Straße laufen können. Außerdem fordert der Ortsbeirat im 
Bereich des Spielplatzes auf der Ellenberger Straße eine Tempo 30 Zone  
Einzurichten. 
 
Die Projektliste wird einstimmig verabschiedet. 
 
 
 
 
 
 
Vermerk der Verwaltung:       
 
 
 
TOP 6    Informationen des Ortsvorstehers 
 

1) Städtische Kapelle – Es hat eine Begehung mit der Stadtverwaltung 
stattgefunden. Die Stadtverwaltung wird ein Angebot zur Reinigung 
des Dachbodens einholen. Die Öffnungen sollen nach der 
momentanen Brutperiode vom Bauhof mit Volierendraht verschlossen 
werden. 
 

2) Flur 7, Flurstück 124/11 
Herr Eugen Helmel hat den Kontakt gesucht und darum gebeten, daß 
die von der Stadt zugesagten Maßnahmen umgesetzt werden. Dazu 
gehört das Mähen des Grünstreifens, sowie das Entfernen der Bank. 
Am 18.05.2026 fand eine Begehung mit dem Bauhof statt. Die Bank 
kann nicht unzerstört entfernt werden. Herr Helmel wird diese 
entfernen und der Bauhof entsorgen. Der Bauhof kümmert sich darum 
den Grünstreifen zu mähen. 
Wir müssen uns darum kümmern die Glascontainer an einer anderen 
Stelle zu platzieren, da noch in diesem Jahr mit Bauarbeiten begonnen 
werden soll. 
Vorschlag zu einer Aussprache zwischen Herrn Helmel und den 
unmittelbar betroffenen Nachbarn im Quillerweg. Ziel ist ein 
Einvernehmen zu erzielen, damit der Grünstreifen allenfalls doch noch 
an Herrn Helmel verkauft werden kann.  

3) Am 03.06.2026, 17 Uhr findet eine Informationsveranstaltung in der 
Sporthalle Neuenbrunslar zum Gemeinschaftszentrum in der Ederaue 
statt. Einladungen wurden an die Einwohner verteilt. 
 

4) Am 14.06. ist der Tauftag der Kirchengemeinden Wolfershausen, 
Brunslar und Deute, Felsberg und Böddiger und Gensungen auf der 
Wiese am Steg. 
 
 

Fachbereich: 
      
  
Sachbearbeiter/in: 
      
 
Status: 
 

       ☐ 
       ☐ 
       ☐ 
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5) Vom 19.06. bis 21.06. werden die Pfadfinder auf der Wiese am Steg 
ein Sommerlager veranstalten zum 45-jährigen Jubiläum des 
Bestehens. 
 
 

6) Der Bauhof hat angefragt, ob wir die Bäume auf dem Friedhof 
übernehmen könnten, die sie statt der Eichen pflanzen wollen/sollen. 
 

7) Kai Gilch hat die Home-Page umgestaltet. Sie ist damit besser 
zugänglich und besser zu aktualisieren. 
 

8) Die Kirchengemeinde sucht eine/mehrere Personen, die die Aufgaben 
des Küsters übernehmen, wie Einschalten der Heizung bei 
Gottesdiensten, Geläute, gelegentliche Reinigungsarbeiten. Hätte 
jemand Interesse? 
 

9) Die Pfarrerin hat bestätigt, daß weiterhin Gottesdienste in 
Altenbrunslar stattfinden, wie bisher im Wechsel mit Neuenbrunslar, 
Wolfershausen und Deute. Das Gerücht, dass keine Gottesdienste 
mehr stattfinden sollen ist falsch. 
Auch das Gerücht, daß die Kirchenglocken nicht mehr regelmäßig 
leuten sollen ist falsch. 

10) Die Termine der Stadtverordnetenversammlungen sind wie folgt: 
  25.06.2026 
  03.09.2026 
  05.11.2026 
  10.12.2026   
  Siehe auch : https://rim.ekom21.de/felsberg/termine 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://rim.ekom21.de/felsberg/termine
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Vermerk der Verwaltung:       
 
 
 
TOP 7    Verschiedenes, Gäste haben das Wort 
 
Der Ortsbeirat erwartet, dass die Stadt einen Minijob für die Mäharbeiten 
In Altenbrunslar ausschreibt. 
 
Die Nächsten Ortsbeiratssitzungen sollen jeweils ca. zwei Wochen vor 
Den Stadtverordnetensitzungen stattfinden: 02.09.26, 14.10.26, 25.11.26 
Bedarfstermine können eingeschoben werden. 
 
Die Tauben nisten schon seit 2 oder 3 Jahren in der Kirche.  
 
Oberhalb vom Zimmerplatz verläuft entlang des Waldrands ein Graben 
in Solschalen, der bislang von einem jetzt betagten Anwohner gepflegt wurde. 
Der Anwohner kann diese Leistung, aufgrund seines Alters, nicht mehr erbringen. 
Der Graben müsste ab jetzt vom Bauhof gereinigt werden, um die Durchgängigkeit 
zu gewährleisten 
 
 
 
 
 
            
Leiter/in  /  Ortsvorsteher/in    Schriftführer/in  
 
 
 
 

 

 
 
 

Fachbereich: 
      
  
Sachbearbeiter/in: 
      
 
Status: 
 

       ☐ 
       ☐ 
       ☐ 

Legende: 
 

  noch nicht begonnen 
 im Bearbeitungsprozess 
 erledigt 

 
 
M  Magistrat 

SBI  Stadtbrandinspektor 

I/I  Zentrale Dienste 

I/Sta.   Standesamt / Friedhofsverwaltung 

I/II  Ordnungsrecht, Brandschutz, Bürgerbüro 

II/I  Finanzen 

II/II  Stadtkasse 
III  Generationen und Soziales (Kitas, Senioren, Jugendpflege, Mehrgenerationenhaus) 

IV  Bauen und Umwelt (inkl. Gebäudemanagement) 


